
Einbürgerungstest	-	Übungstest
Thüringen	-	Test	2

Anweisungen:	Wählen	Sie	die	richtige	Antwort	aus	den	vier	Optionen	(A,	B,	C,	D).	Sie	haben	60	Minuten	Zeit	für
33	Fragen.

1.	Eine	Richterin/ein	Richter	gehört	in	Deutschland	zur	…

A)	vollziehenden	Gewalt

B)	rechtsprechenden	Gewalt

C)	planenden	Gewalt

D)	gesetzgebenden	Gewalt

2.	Welches	Grundrecht	ist	in	Artikel	1	des	Grundgesetzes	der	Bundesrepublik	Deutschland	garantiert?

A)	die	Unantastbarkeit	der	Menschenwürde

B)	das	Recht	auf	Leben

C)	Religionsfreiheit

D)	Meinungsfreiheit

3.	Wer	wird	meistens	zur	Präsidentin/zum	Präsidenten	des	Deutschen	Bundestages	gewählt?

A)	die/der	älteste	Abgeordnete	im	Parlament

B)	die	Ministerpräsidentin/der	Ministerpräsident	des	größten	Bundeslandes

C)	eine	ehemalige	Bundeskanzlerin/ein	ehemaliger	Bundeskanzler

D)	eine	Abgeordnete/ein	Abgeordneter	der	stärksten	Fraktion

4.	An	demokratischen	Wahlen	in	Deutschland	teilzunehmen	ist	…

A)	eine	Pflicht

B)	ein	Recht

C)	ein	Zwang

D)	eine	Last

5.	Welches	Symbol	ist	im	Plenarsaal	des	Deutschen	Bundestages	zu	sehen?	©	Deutscher	Bundestag/Janine
Schmitz

A)	der	Bundesadler

B)	die	Fahne	der	Stadt	Berlin

C)	der	Reichsadler

D)	die	Reichskrone



6.	Wie	heißt	Deutschlands	heutiges	Staatsoberhaupt?

A)	Frank-Walter	Steinmeier

B)	Bärbel	Bas

C)	Bodo	Ramelow

D)	Joachim	Gauck

7.	Wann	waren	die	Nationalsozialisten	in	Deutschland	an	der	Macht?

A)	1888	bis	1918

B)	1921	bis	1934

C)	1933	bis	1945

D)	1949	bis	1963

8.	Was	steht	nicht	im	Grundgesetz	von	Deutschland?

A)	Die	Würde	des	Menschen	ist	unantastbar

B)	Alle	sollen	gleich	viel	Geld	haben

C)	Jeder	Mensch	darf	seine	Meinung	sagen

D)	Alle	sind	vor	dem	Gesetz	gleich

9.	Für	wie	viele	Jahre	wird	der	Bundestag	in	Deutschland	gewählt?

A)	2	Jahre

B)	3	Jahre

C)	4	Jahre

D)	5	Jahre

10.	Wahlen	in	Deutschland	sind	frei.	Was	bedeutet	das?

A)	Alle	verurteilten	Straftäterinnen/Straftäter	dürfen	nicht	wählen

B)	Wenn	ich	wählen	gehen	möchte,	muss	meine	Arbeitgeberin/mein	Arbeitgeber	mir	frei	geben

C)	Jede	Person	kann	ohne	Zwang	entscheiden,	ob	sie	wählen	möchte	und	wen	sie	wählen	möchte

D)	Ich	kann	frei	entscheiden,	wo	ich	wählen	gehen	möchte

11.	Wenn	das	Parlament	eines	deutschen	Bundeslandes	gewählt	wird,	nennt	man	das	…

A)	Kommunalwahl

B)	Landtagswahl

C)	Europawahl

D)	Bundestagswahl

12.	In	Deutschland	gehören	der	Bundestag	und	der	Bundesrat	zur	…

A)	Exekutive

B)	Legislative

C)	Direktive

D)	Judikative



13.	Vom	Juni	1948	bis	zum	Mai	1949	wurden	die	Bürgerinnen	und	Bürger	von	West-Berlin	durch	eine
Luftbrücke	versorgt.	Welcher	Umstand	war	dafür	verantwortlich?Für	Frankreich	war	eine	Versorgung	der
West-Berliner	Bevölkerung	mit	dem	Flugzeug	kostengünstiger.Die	amerikanischen	Soldatinnen	und	Soldaten
hatten	beim	Landtransport	Angst	vor	Überfällen

A)	Für	Frankreich	war	eine	Versorgung	der	West-Berliner	Bevölkerung	mit	dem	Flugzeug	kostengünstiger

B)	Die	amerikanischen	Soldatinnen	und	Soldaten	hatten	beim	Landtransport	Angst	vor	Überfällen

C)	Für	Großbritannien	war	die	Versorgung	über	die	Luftbrücke	schneller

D)	Die	Sowjetunion	unterbrach	den	gesamten	Verkehr	auf	dem	Landwege

14.	Wer	wird	bei	der	Europawahl	gewählt?

A)	die	Europäische	Kommission

B)	die	Länder,	die	in	die	EU	eintreten	dürfen

C)	die	Abgeordneten	des	Europäischen	Parlaments

D)	die	europäische	Verfassung

15.	Zu	wem	gehörte	die	DDR	im	"Kalten	Krieg"?

A)	zu	den	Westmächten

B)	zum	Warschauer	Pakt

C)	zur	NATO

D)	zu	den	blockfreien	Staaten

16.	Sie	möchten	bei	einer	Firma	in	Deutschland	ihr	Arbeitsverhältnis	beenden.	Was	müssen	Sie	beachten?

A)	die	Gehaltszahlungen

B)	die	Arbeitszeit

C)	die	Kündigungsfrist

D)	die	Versicherungspflicht

17.	Welches	heutige	deutsche	Bundesland	gehörte	früher	zum	Gebiet	der	DDR?

A)	Bayern

B)	Niedersachsen

C)	Sachsen

D)	Baden-Württemberg

18.	Welches	Land	ist	ein	Nachbarland	von	Deutschland?

A)	Ungarn

B)	Portugal

C)	Spanien

D)	Schweiz



19.	Das	Europäische	Parlament	wird	regelmäßig	gewählt,	nämlich	alle	…

A)	5	Jahre

B)	6	Jahre

C)	7	Jahre

D)	8	Jahre

20.	Welche	Städte	haben	die	größten	jüdischen	Gemeinden	in	Deutschland?

A)	Berlin	und	München

B)	Hamburg	und	Essen

C)	Nürnberg	und	Stuttgart

D)	Worms	und	Speyer

21.	Was	macht	eine	Schöffin/ein	Schöffe	in	Deutschland?	Sie/Er	…

A)	entscheidet	mit	Richterinnen/Richtern	über	Schuld	und	Strafe

B)	gibt	Bürgerinnen/Bürgern	rechtlichen	Rat

C)	stellt	Urkunden	aus

D)	verteidigt	die	Angeklagte/den	Angeklagten

22.	Mit	welchen	Worten	beginnt	die	deutsche	Nationalhymne?

A)	Völker,	hört	die	Signale	…

B)	Einigkeit	und	Recht	und	Freiheit	…

C)	Freude	schöner	Götterfunken	…

D)	Deutschland	einig	Vaterland	…

23.	Die	Erziehung	der	Kinder	ist	in	Deutschland	ist	vor	allem	Aufgabe	…

A)	des	Staates

B)	der	Eltern

C)	der	Großeltern

D)	der	Schulen

24.	Was	war	die	"Stasi"?

A)	der	Geheimdienst	im	"Dritten	Reich"

B)	eine	berühmte	deutsche	Gedenkstätte

C)	der	Geheimdienst	der	DDR

D)	ein	deutscher	Sportverein	während	des	Zweiten	Weltkrieges

25.	Welches	ist	das	Wappen	der	Bundesrepublik	Deutschland?

A)	Bild	1

B)	Bild	2

C)	Bild	3

D)	Bild	4



26.	Was	ist	ein	Beispiel	für	antisemitisches	Verhalten?

A)	ein	jüdisches	Fest	besuchen

B)	die	israelische	Regierung	kritisieren

C)	den	Holocaust	leugnen

D)	gegen	Juden	Fußball	spielen

27.	Was	für	eine	Staatsform	hat	Deutschland?

A)	Monarchie

B)	Diktatur

C)	Republik

D)	Fürstentum

28.	Für	wie	viele	Jahre	wird	der	Bundestag	in	Deutschland	gewählt?

A)	2	Jahre

B)	4	Jahre

C)	6	Jahre

D)	8	Jahre

29.	Sie	haben	in	Deutschland	absichtlich	einen	Brief	geöffnet,	der	an	eine	andere	Person	adressiert	ist.	Was
haben	Sie	nicht	beachtet?

A)	das	Schweigerecht

B)	das	Briefgeheimnis

C)	die	Schweigepflicht

D)	die	Meinungsfreiheit

30.	Wie	oft	gibt	es	normalerweise	Bundestagswahlen	in	Deutschland?

A)	alle	drei	Jahre

B)	alle	vier	Jahre

C)	alle	fünf	Jahre

D)	alle	sechs	Jahre

31.	Welches	ist	ein	Landkreis	in	Thüringen?

A)	Ammerland

B)	Altötting

C)	Nordfriesland

D)	Wartburgkreis

32.	Die	Landeshauptstadt	von	Thüringen	heißt	…

A)	Eisenach

B)	Erfurt

C)	Gera

D)	Jena



33.	Für	wie	viele	Jahre	wird	der	Landtag	in	Thüringen	gewählt?

A)	3

B)	4

C)	5

D)	6



Lösungsschlüssel

Richtige	Antworten:

1.	B
2.	A
3.	D
4.	B
5.	A
6.	A
7.	C
8.	B
9.	C
10.	C
11.	B
12.	B
13.	D
14.	C
15.	B
16.	C
17.	C
18.	D
19.	A
20.	A
21.	A
22.	B
23.	B
24.	C
25.	A
26.	C
27.	C
28.	B
29.	B
30.	B
31.	D
32.	B
33.	C


